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Bad Füssing. Um eine Unfall-
flucht, die sich am Montag in Bad
Füssing ereignet hat, klären zu
können, setzt die Polizei auf die
Hinweise von Zeugen. Wie die
Beamten der Polizeiinspektion
Bad Griesbach mitteilen, fuhr ein
bislang Unbekannter auf dem
Parkplatz in der Johannesstraße
gegen den am Auto des Geschä-
digten angebrachten Fahrrad-
ständer. Durch den Aufprall wur-
de der Ständer zur Seite gedrückt

und dabei die hintere Stoßstange
beschädigt. Am Wagen des Ge-
schädigten entstand dadurch ein
Sachschaden in Höhe von rund
2600 Euro. Der unbekannte Täter
verließ die Unfallörtlichkeit, ohne
sich um die Regulierung des Scha-
dens zu kümmern. Hinweise zu
dem unbekannten Täter nehmen
die Polizei in Bad Griesbach
(3 08532/96060) oder die Polizei-
wache Bad Füssing (3 08532-
960650) entgegen. − red

Unfallfahrer macht sich
einfach aus dem Staub

Polizei fahndet nach dem Täter

Ruhstorf. Die Bundespolizei
hat am Dienstag auf der A 3 zwei
Personen festgenommen, die mit
Haftbefehlen gesucht wurden.
Gegen 9.30 Uhr stellten die Beam-
ten bei der Kontrolle eines 24-jäh-
rigen Albaners eine Ausschrei-
bung der Staatsanwaltschaft Han-
nover fest. Das zuständige Amts-
gericht hatte ihn im Dezember
2021 wegen eines Verstoßes gegen
das Betäubungsmittelgesetz zu
einer Geldstrafe von 1200 Euro

oder einer Ersatzfreiheitsstrafe
von 120 Tagen verurteilt. Zahlen
konnte der Mann nicht, also kam
er in die JVA. Ähnlich erging es
einem 25-jährigen Rumänen, den
die Fahnder gegen 20.30 Uhr kont-
rollierten. Wegen Diebstahls hatte
ein Richter im November 2021
eine Geldstrafe von 900 Euro oder
eine ersatzweise Freiheitsstrafe
von 90 Tagen gegen ihn verhängt.
Auch er wurde, da er nicht zahlen
konnte, in die JVA gebracht. − red

Von der Autobahn
ging’s ins Gefängnis

Zwei per Haftbefehl Gesuchte gingen ins Netz

Neuhaus. Eigentlich wären das

150-jährige Gründungsfest und

die Gerätehaussegnung zwei gro-

ße Anlässe der Freiwilligen Feuer-

wehr Neuhaus am Inn gewesen,

die gefeiert werden sollten. Doch

durch die Corona-Pandemie wer-

den diese beiden Ereignisse nun-

mehr zueinemgroßenFest zusam-

mengefasst, das am 18. und 19.

Juni begangen wird. Die Schirm-

herrschaft hat Altbürgermeister

Josef Schifferer übernommen. Als

Fahnenmutter wird Monika Schif-

ferer der FFW Neuhaus am Inn zur

Seite stehen. Die Fahnenmutter

wird von den Ehrendamen Katha-

rina Radwan, Nina Neuleitner, An-

na Lindinger, Andrea Radwan und

Helena Rabenbauer aus Vornbach

begleitet. Die FFW Vornbach steht

seiner Nachbarwehr als Pate zur

Seite.

Neues Feuerwehrgerätehaus

In der Gemeinderatssitzung vom

27. März 2018 wurde über den

Neubau des Feuerwehrhauses in

Neuhaus diskutiert. Beschlossen

wurde schließlich ein Ausbau des

bestehenden Gebäudes, der aber

Neubaustatus hat.

Beim„Tag der offenen Tür“ im Ok-

tober 2020 wurden Führungen

durch das neue Gerätehaus ge-

machtunddieBürger konnten sich

von der zweckmäßigen Ausstat-

tung des Gebäudes überzeugen.

FFW Neuhaus

− Vereinsgeschichte

DieFreiwilligeFeuerwehrNeuhaus

am Inn wurde am 15. April 1870

gegründet und gehört somit zu

den ältesten Wehren unserer Um-

gebung. Neben der Bekämpfung

von Bränden war in Neuhaus

schon immer der Hochwasser-

schutz ein wichtiger Punkt. Des-

halb schlossen sich 1899 neben

der Feuerwehr 20 Mann zu einer

eigenständigen Wasserwehr zu-

sammen.

Ein besonderes Verhältnis besteht

zur Freiwilligen Feuerwehr Vorn-

bach.DasBand,mit demdie Feuer-

wehren Vornbach und Neuhaus

verbunden sind, reicht bis zum 30-

jährigen Gründungsfest 1900 zu-

rück, bei demVornbach die Paten-

stelle übernahm. Zu diesemAnlass

wurde eine Fahne angeschafft.

Die beidenWeltkriege bedeute-

ten für die Freiwillige Feuerwehr

Neuhaus eine große Belastung –

viele der aktiven Mitglieder wur-

den einberufen.

Endedes 2.Weltkriegesmangel-

te es an allen Ecken und Enden.

1952 erfolgte die Angliederung

derWasserwehr an die Feuerwehr.

Unvergessen für viele Kameraden

und auch die Mitbürger ist das Ka-

tastrophenhochwasser vom 8. bis

10. Juli 1954 bei demdie FFWNeu-

haus Großeinsatz hatte. Das 100

jährige Gründungsjahr wurde

1970 gemeinsam mit 74 Vereinen

und anschließender Fahnenweihe

groß gefeiert. 1974 wurde das

Feuerwehrhaus, das im Rahmen

der Hochwasserumsiedelung er-

baut wurde, eingeweiht. Ein noch

imDienst stehende Löschfahrzeug

(LF16) erhielt 1993 den kirchlichen

Segen. Seit der Gründungszeit hat

sich vieles verändert, die Kamera-

den haben gemeinsam schwierige

Zeiten überstanden, aber der Ka-

meradschaftsgeist und der Wille

anderen zu helfen ist gleich belie-

ben.

Hochwassersituation

in Neuhaus

Hochwasser an Rott und Inn war

und ist bei der FeuerwehrNeuhaus

am Inn immer ein Thema. Gerade

das Jahrhunderthochwasser 2013

hat die Feuerwehrenweit über das

normale Maß hinaus gefordert.

Neuer Gerätewagen Logistik

Der neue Gerätewagen Logistik

der Feuerwehr Neuhaus am Inn

konnte 2017 nach kirchlicher Seg-

nungdurch PfarrerMonsignoreDr.

Hans Würdinger offiziell in Dienst

genommen werden.

Grenzüberschreitendes Katast-

rophenschutzlager der Gemein-

den Brunnenthal, Neuhaus am

Inn,St. FlorianamInnundSchär-

ding am Inn.

Dieses grenzüberschreitende

Sandsackmanagement zumHoch-

wasserschutz am Unteren Inn war

das EU-Projekt AB 105 mit einem

Kostenaufwand von 1,4 Millionen

Euro, das am 7. Oktober 2017 ein-

geweiht werden konnte. Für die

Bevölkerung der Gemeinden

Brunnenthal, Neuhaus am Inn, St.

Florian am Inn und Schärding am

Inn, lagern hier 6.000 gefüllte so-

wie 30.000 leere Sandsäcke und

100 Tonnen trockener Sand.

Rettungsboot RTB2

2018 erhielt das neue Boot RTB2

durch Pfarrer Dr. Hans Würdinger

den Segen undwurde amUfer des

Inn feierlich in Betrieb genommen.

Gründungsfest mit Bänderweihe und Gerätehaussegnung am 18. und 19. Juni.

FFW Neuhaus am Inn

Bereits vor zwei Jahren wurde das 150jährige Vereinsjubiläum vorbereitet. Durch die Corona-Pandemie wurde diese Feierlichkeit zunächst auf 2021
verschoben – nun aber freuen sich alle aktiven, passiven und Ehrenmitglieder, dass dieses 150jährige Vereinsbestehen am 18. und 19. Juni gefeiert werden
kann. Dazu wurde vor dem neuen Feuerwehrgerätehaus zu einem Gruppenbild Aufstellung genommen. Bild rechts: Die Fahnenmutter Monika Schifferer
(Mitte) mit den Ehrendamen und Kindern. − Foto: Klynt Gaina

Anzeige

150Jahre

Kößlarn. Ein technischer De-
fekt hat den Brand eines Einfa-
milienhauses am Dienstag-
nachmittag in Kößlarn ausge-
löst. Das haben die bisherigen
Ermittlungen der Kriminalpoli-
zei Passau ergeben, wie das
Polizeipräsidium Niederbayern
gestern mitgeteilt hat.

Gegen 12.40 Uhr fing am
Dienstag der Terrassenbereich

eines Wohnanwesens in der
Waltenbergstraße Feuer. Der
Brand wurde durch Bauarbeiter
gemeldet, die in der Nähe mit
Tiefbauarbeiten beschäftigt wa-
ren. Die Flammen griffen auch
auf den Dachstuhl des Hauses
über. Der entstandene Sach-
schaden liegt ersten Schätzun-
gen zufolge im unteren sechs-
stelligen Bereich. − red

Technischer Defekt als
Brandursache in Kößlarn

Schaden im sechsstelligen Bereich

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau
und bedanken uns

für die gute Zusammenarbeit!

seit über 50 Jahren
mit Meisterbrief

Die Pflegekassen und das
Landratsamt gewähren

Zuschüsse bis zu 14.000,– Euro
für medizinisch

notwendige Umbauten!

Wir helfen
bei den Behördengängen!

Passauer Straße 27

94152 Neuhaus/Inn

Tel. 08503/313, Fax 08503/590

andreas.petr@t-online.de

Seniorengerechtes Bad
- Barrierefrei - Selbständigkeit im Alltag -
Komplette Arbeitsleistung vom Fachmann:

- INSTALLATION
- FLIESENLEGEN
- MALEN

Liebe Leserinnen und Leser,

am 15. April 2020 wurde die Frei-
willige Feuerwehr Neuhaus a. Inn
150 Jahre alt. Bedingt durch die Co-
rona-Pandemie kann der Geburtstag
2022 erst mit zwei Jahren Verspä-
tung gefeiert werden. Im Namen der
Gemeinde Neuhaus a. Inn wie auch
persönlich gratuliere ich sehr herz-
lich zu diesem stolzen Jubiläum. Mit
großer Dankbarkeit erinnere ich an die aktiven Frauen und
Männer, die seit 1870 für ihre Mitmenschen in Not da sind.
Neben dem Löschen von Bränden war für die FFW Neuhaus
a. Inn schon immer die Gefahrenabwehr bei Hochwasserer-
eignissen eine zentrale Aufgabe. Die Bürgerinnen und Bürger
von Neuhaus konnten sich dabei immer auf die Feuerwehr
verlassen. Ich bedanke mich bei den Dienstleistenden für die
vielen Stunden unermüdlichen Einsatz für das Gemeinwohl in
den vergangenen Jahrzehnten. Gleichzeitig gratuliere ich der
FFW zum neuen Gerätehaus, dessen Segnung und Einwei-
hung ebenfalls mit zwei Jahren Verspätung gefeiert werden
kann. Ich wünsche unserer Neuhauser Feuerwehr auch in den
kommenden Jahren Zusammenhalt und auch in Zukunft den
Willen, Mitmenschen in der Not zu helfen.

Stephan Dorn, Erster Bürgermeister

Ausführung der
Baumeisterarbeiten

Ort 11 · 94032 Passau

Tel. 0851/38377-0

Fax: 0851/38377-20

Email: info@detzer-bau.de

Internet: www.detzer-bau.de

Spenglerei - Dach - Fassade - Haustechnik

�eÒerGepark ÐÝ ô ÀÊÐÌÆ whÏrnau

wel ÝÂÈÝÐÞÀÐÐÌ-Ý ô ÒÒÒàhç%%éann-%iréengruppeàde

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!

Ausführung der Dachbegrünung.

Gewerbepark 9

94099 Ruhstorf/

Sulzbach

Tel. 08503/1795

Fax 08503/8205

info@tiernahrung-

pfaffinger.de

Herzlichen Glückwunsch!

% Futtermittel
% Artgerechte

Hundeernährung

Herzlichen Glückwunsch zum
150 jährigen Jubiläum

mit Feuerwehrhaus-Einweihung!

Wir gratulieren zur gelungenen Baumaßnahme
und zum 150-jährigen Jubiläum!

Rothof 29 · D-94152 Neuhaus · Tel. 08503/922800

www.inntal-gaertnerei.de

Handels GmbH & Co. KG

Herzlichen Glückwunsch

info@schmoeller-trockenbau.de • www.schmoeller-trockenbau.de

Erich Schmöller Betriebs GmbH
Trockenbau Meisterbetrieb
Ilzstraße 8 • 94116 Hutthurm
Tel. 08505 761 • Fax 08505 3650

Wir gratulieren zur
gelungenen Baumaßnahme
und bedanken uns für den
Auftrag.

Erich

Betriebs-GmbH

Schmöller
Trockenbauarbeiten • Vollwärmeschutzarbeiten

Putzarbeiten • Malerarbeiten

Herzlichen Glückwunsch
zur gelungenen Baumaßnahme!
Wir bedanken uns für den Auftrag:

Ausführung der
TROCKENBAUARBEITEN

Erich Schmöller Betriebs GmbH

Trockenbau Meisterbetrieb

Ilzstraße 8 • 94116 Hutthurm

Tel. 08505 761 • Fax 08505 3650

Grün& Flachd
ächer Metall& Ziegel

94121 Salzweg

Am Schmidfeld 8

" 08 51/4 31 51

Fax 08 51/4 62 86Terrassen- + Balkonabdichtungen – Spenglerarbeiten

94121 Salzweg

Frauenhofer Straße 1

Tel. 0851-43219

Fax 0851-49757

www.putz-holzbau.de

FESTPROGRAMM:
Samstag, 18. Juni

15.00 Uhr Einholen der Fahnen-
mutter, der Festda-
men, des Schirmherrn
und des Patenvereins.

16.00 Uhr Empfang der Ehren-
gäste und Ortsvereine
am Festzelt beim Rat-
hausplatz

16.30 Uhr Gedenkfeier für ver-
storbene Mitglieder,
Segnung des neuen
Gerätehauses, Ehrung
verdienter Mitglieder

17.30 Uhr Festabend im Festzelt
mit der Stimmungs-
band „Still Alive“

Sonntag, 19. Juni

5.30 Uhr Musikalischer Weckruf
mit Einholung der Fah-
nenmutter, der Festda-
men, des Schirmherrn
und des Patenvereins

8.00 Uhr Empfang der Ehren-
gäste und Gastvereine
am Festplatz beim Rat-
hausplatz

9.15 Uhr Aufstellung zum Fest-
zug

10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Bänderweihe beim Jo-
sefshaus (neben dem
Kloster)

12.00 Uhr Gemeinsames Mittag-
essen im Festzelt und
gemütliches Beisam-
menseinmit der Schär-
dinger Blaskapelle


